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Großherzoglich Badisches

MiltelOeimsches Promzial - Blakt.
Nro . 26 . Donnerstag den 5 . May 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa» zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
kerne Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der-
selben vorgeladen. — AuS dem

Oberamt Mahlberg
zu Wagenstatt an die Joseph Enzischen

Eheleute , auf Mittwoch den 25 . Mai 1808 Vor¬
mittags 8 Uhr dey dem Großherzoglichen Revisorat
in Mahlberg . Aus dem

Oberamk Bischofsheim
zu Linx an den jüngern Bürger Michael

Arbogast , auf Dienstag den 24 . Mai 1808 in
Großherzcglicher Landschreiberey zu Neufreystett .
AuS dem

Oberamt Kork
zu Sand an fcic in Gant gcrathenen Thristian

Sebastian ' kche Eheleute , auf Montag den £3.
May X8° 8 . Aus dem

Oberamt Strinbach
zu Stein dach an den in Gant gerathenen

Kiefer Joseph Manz , auf Dienstag den 17. May
d . I . vor dem Theilungs Eommissariat zu Sreinbach .

zu Eisenthal an den m Gant aerathenen
Bürger Ignaz Kraut , auf Dienstag den 17te»
Mai vor dem TheilunqsEcmmissariat zu Steinbach ;

zu Gallenbach an den in Gant gerathenen
Verstorbenen Anton Heining , auf Dienstag den
17 . Mai d . I vor dem TheilungSCemmlffariat zu
Strinbach . Au« dem

Ob eramt Baden
zuHauenEberftein an die nach Rußland

«Migrirenden Bernhard Hirth , Marlins Sohn ,
Gregor Engter , Franz Welker , Wendel Hirth ,
Martin Hirth , Anton Knorr Wittwe , auf Mon¬

tag den 23 . Mai 1808 in dem dastgen WirthS -
Haus zum Adler ;

zu HauenEberstein an den Bürger Leo¬
pold Retß , auf Montag den 30 . May iZoZ in
dem WirthShauS zum Adler ;

zu Balg an den Bürger Anton Ihle , den
alten , auf Dienstag den 24 . May 1808 in dem
WirthShauS zum Hirsch allda. Aus ! dem

Oberamt Rastatt
zu B i e t i g h e i m an den Johann Schröder

den Jungen und Bartel Schmid , die nach Rus¬
sisch Polen wandern , in Zeit von 8 Tagen beym
Schultheiß zu Bietigheim ihce Forderungen einzu¬
geben ;

zu Kuppenheim an den Konrad Walz ,
der außer Landes zieht, haben die Gläubiger binnen
8 Tagen ihre Forderungen beym Staabhalter da¬
selbst einzugeben. AuS dem

Oberamt Karlsruhe
zu Schröck an den in Gant gerathenen Bür¬

ger Johannes Hübscher , auf Donnerstag beit
5 Mai d. I . auf dem RathhauS zu Schröck.

Oberamt Pforzheim
zu Niefern an den sich flüchtig gemachten

SchuhmacherJak .S ch w a r zMonkaq d . l 6 .Ma , d .I .
bey der TheilungsCommisston auf dortigem RathhauS .

Mundtodt - Erklürungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrabirt werden.
AuS dem

Oberamt Lahr
von Friesenheim dem Philipp Roth ,

dessen Pfleger Joseph Glaser daselbst ist . AuS dem
Oberamt Bischofsheim

von B 0 dersweier den JohannesB a ldner ,
dem jungen , dessen Pfleger der Johannes König
allda ist. '
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Grbvorladungen .
Folgende fc^on längst abwesende Personen oder

deren Leibeserbe!. , sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , IlFter welcher ihr Vermögen steht ,
melden, widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekannten,
nächsten Anverwandten wird auSzeltefert werden. —
Aus dem

Oberamt Pforzheim
von Spielberg der schon vor ungefähr 36

Jahre » in die Fremde gegangene BürgerSsohn Jakob
Zwezig , dessen Vermögen in ungefähr 225 fl.
besteht

Stein . ^Einbruch und Diebstahls Inder
Nacht vom 25 . auf den 26 . April wurde in dem
Pfarrhaus zu Unterwossingen von einer theils mit
Ober - und Unterqewchr versehenen wenigstens 32
Mann starken Räuberbande gewaltsam eingebrochen ,
und die in der anliegenden Specificatio » enthaltene
Gelder , die theils zur Pfarnviltwenkaffe gehörig ,
theils Eigenrhum VeS Herrn Pfarrers waren , auch
sonstige Effecten, während der Geistliche , sein « kranke
Frau und Töchter gebunden und mißhandelt wurden,
entwendet .

Die Räuber besetzten das Pfarrhaus mit Wache,
stießen die Hauskhüre ein , schossen theilS in der
Stube , theils im Hof Gewehre und Pistolen loS ,
und liefen mit brennenden Lichtern im Haus herum,
und die zur Wache beorderten Räuber schoßen mit
Äugeln auf die zur Hülfe herbeyqeeilten Bürger ,
bis der Raub vollbracht war . Von diesem Vorfall
werden hiermit sämmtliche hohe und niedere Obrig -
keilen mir dem dienstergebensten Ersuchen in Kennt-
niß gesetzt , beliebige Vorkehr zu treffen , daß wann
von den geraubten Stücken etwas zum Verkauf an -
geboten werden sollte , der Verkäufer sogleich arretirt
und gefällige Nachricht hieher ertheilt werde.

Die Räuber hatten meistens blaue Bauernklei-
vtt / einige auch lange , andere kurze lleberröcke an ,
einer davon aber war mit einer Soldatenuniform
von blauem Tuch und einen Sabel über die Schul»
tern , und ein Anderer mit langen hellblauen mit
Leder besetzten Ueberhosen und einem Jack von glei¬
cher Farbe angethan, und mehrere waren , im Ge¬
sicht geschwärzt; lener Räuber aber , der die Schub¬
lade mit dem Geld weggetragen , sey ein großer
langer Pursch gewesen , habe ein schwarzes Gesicht,
runden Hut und einen dunkelblauen. Bigesch, der fast
bis auf die Schuhe gieng , angehabt . Einige hatten
Spltzschuhe , andere ordinäre Schuhe an > uab beym
Abmarsch hat sich die Bande in 3 Theile getheilt ,
wovon man die Spuren nach Jöhlingen, Wöschbach ,

und Grombach auf dem Felde gefunden. Stein den
29 . April i8 °8 .

Großherzogliches Oberamt.
V e r z e ich n i ß

desjenigen , was dem Hrn . Pfarrer Deimling zu Unter-
Wössingen in der Nacht vom 25. auf den 26 . April
d . I . mittelst gewaltsamen Einbruchs theils an eige¬
nem Vermögen , theilS als Camerar. aus der geist »

lichen Wittwen- Fiscikasse entwendet worden .
1 ) Eine tannene Schublade mit zwey Fächern aus ei¬

nem Reqistraturkasien , worin sich ungefähr 1700 fl.
Geld befand, meistens in Brabanter Thalern , 6Bätz -
nern ConvenlionSmünz und neuen Badischen SechS -
Kreuzerstücken .

2) Ein kleines fast quadratförmiges Kistchen , unge¬
fähr i Schuh lang , darmnen befanden sich i £
Dutzend silberne Caffeelöffel, davon ein halb Du¬
zend nach der neuen m-ößern Fasern sind , und
worauf die Durlacher Silberprobe sich befindet.

3) Eine silberne Zuckerklamme von durchbrochener
Arbeit mit der Durlacher Probe.

4) 2 Dutzend silberne Eßlöffel, worunter auf einem
F, D . unb auf einem andern 8 . 0 . eingegraben
ist ; mehrere darunter sind neu und mittlerer Größe.

5) 2 silberne Frauenzimmer - Haarnadeln mit weisen
Steinen .

.6) Eine silberne Taschenuhr mit doppeltem Gehaus,
wovon daS äußere marmorirt » ach Schildkrötenart
mit weisem emaillirtem Zifferblatt, ist eine Gene¬
veruhr und auch « in französischer Name inwendig.

7) 1 ovales silbernes inwendig vergoldetes Saljbüchsle»
L) 1 Halspater von rooo guten großen Granaten .
9) Zwey dergleichen , wovon in jedem Z Reihen ge¬

ringere Granaten sind .
10) Ein dito von drey Reihen guten Granaten.
11 ) Ein ovale- silbernes geripptes Eau de Levante-

Büchsle .
12 ) Ein kleines ganz goldenes Halsanhänkerle in

Form eines Herzens .
13) Ein dito von GlaS mit Gold eingefaßt .
14) Ein kleines ovales 2 Zoll langes und schwarz

überzogenes Köfferchen mit einem sogenannten
Druckschloß von Silber , worin sich Folgendes be¬
fand : .

1 5) Ein goldener Ring mit Carniolen , worauf daS
Deimlingisch« Stammwappenmit dem Daumen ist ; '

16) 2 Paar silberne MannshemderKnöpfchen mit
kristallenen Steinen ;

17) 2 goldene Kugelringe , worin in dem einen innen
die Buchstaben 7. C. D . und die Jahrzahl 1767
in dem andern die Buchstaben



*8) E . B . H . mit der nemlichenJahrzahl « ingegraben
sind . Sodann

19 ) 1 Paar silberne Schuhschnallen , nicht ganz vier -
eckigt , sondern etwas länglicht ;

20 ) i glatte - silbernes Halsschloß , außer diesem
21 ) Ein ganz Duzend Service . Mefferlein mit schwar¬

zen Heften ;
22 ) Ein doppeltes seidenes große - schwarze - May -

länder Mannshalstuch ;
2 Z ) 2 weise mvuselinene dito ;
24 ) i silberner stark vergoldeter Comunionkelch von

mittlerer Größe mit dem dazu gehörigen silbern
Vergoldetem Padem ;

2Z ) 3 vollwichtige alte französische Louisd 'or ;
26 ) 2 Cremnizer Dukaten ;
27 ) 2 halbe viereckigte badische gar alte Dukaten mit

dem Brustschild und Umschrift des höchstfeeligen
Herrn Markgrafen Georg Friedrichs von Baden ;

28 ) Ein ganzer und zwey halbe Wildberger feine
Silberthaler .

Pforzheim . fErbvorladung . ) Der Becker
Johann Philipp Fieß von Ellmendingen , welcher
schon seit 12 Jahren , ohne ekwaö von sich hören zu
lassen , von seinem Geburtsort entfernt ist, wird an «
durch öffentlich aufgefordert , sich binnen 9 Monaten
um so gewisser hier vor Oberamt einzufinden , alS
man sonst sein dahier zurückgelasseneS Vermögen von
724 fl . seinen Verwandten gegen Caucion verabfolgen
lassen wird . Pforzheim den 11 . April 1808 .

Großherzogliches Oberamt .

-Kauf - Anträge .
Karlsruhe . ^ Versteigerung.) Seine Kö¬

niglich « Hoheit , unser gnädigst regierender Herr ha¬
ben , zur Beförderung d« s Bauwesens in der hiesigen
Residenzstadt , zu beschließen geruht , daß daS in dem
vorder » Eirkel befindliche Orangeriegebäudr nebst den
fämmtlichen Hintergebäuden und Gärten in schicklich «
Bauplätze abgetheilt , und diese an Liebhaber öffenr .
sich versteigert werden sollen . Die zu diesem Geschäft
gnädigst ernannte Commission hat zu dieser Steige¬
rung Dienstag den io . d . M - Nachmittag - 2 Uhr
bestimmt , wo die Liebhaber auf dem Platz dieses
Orangeriegebäudes sich einfinden , und die nähern
Bedingniss « erfahren können . Vorläufig bemerkt
Man , daß die Vertheilung dieses Platzes nach den
Bedürfnissen der Käufer eingerichtet werden könne ,
und daß diejenigen , welche etwa das vordere Ge¬
bäude ganz oder Theilweife ersteigern wollen , sehr
" ichk und mit wenigen Kosten eine hauSliche Einrich .
tu » q darinn treffen können . Karlsruhe den 3 . May
^ S . Von Kommission - wegen .

D u r l a ch. ^Fruchtverrauf .) Bey der Groß
herzoglichen AmtSkellerey dahier werden auf eiuge
langte höchste Anordnung Donnerstags den 5. May
d . I . etwa 250 Malter Korn vom Jahrgang 1806
Vormittags 9 Uhr an den Meistbietenden öffentlich
verkauft , wozu bte Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 28 - April 1808 .

Großherzogliche AmtSkellerey .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Pforzheim . ^Schäferey -Verleihung . ) Der

FleckenSschafereybestand zu Dill - und Weisenstein
geht bis Michaelis d. I zu Ende , und wird Mon¬
tag de » 30 . May d . I . in öffentlicher Steigerung
auf drsy weiter « Jahre unter folgenden Bedingungen
verlehnt werden .

Der Beständer hat nemlich freye Wohnung ,
Stallung und einen Küchenqarten unentgelolich zu
benutzen , und kann auch für sich ioc > Stück Schaafe
halten , weiter bekommt derselbe von jedem Sommer
Nachtpförch 12 kr . , so oft er vorschlägt , 4fr . , und
von dem Mittagpförch 2 kr . , von dem Wmternacht -
Pförch hat aber derselbe nur io kr . zu beziehen ; die
Liebhaber können sich an bemeldtem Tag auf dem
Rathhaus einfinden . Pforzheim am 14 . April 1808 .

Großherzogliches Oberamt .
Karlsruhe , f Logis . ) In der Friedrichs .

Straße N . 297 beym Schuhmachrr Kirchenbauer ist der
obere Stock mir 2 heizbare . »Zimmern nebst einer Kam¬
mer , worunter ei » Zimmer und ein Alkof taprzirt
sind , ein verschlossener Speicher nebst Keller und
Holzremise auf den 23 . Juli zu verleihen .

Die nst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit haben gnädigst geruht ,

die in Erledigung gekommene reformirte Pfarrffelle
zu Weingarten dem bisherigen Pfarrer zu Palmbach
Friedrich Philipp Christian He pp er zu übertragen .

Der RechtsPractikant F e i n zu Karlsruhe wurde
in die Zahl der HofqerichtsAdvokaten der Markg »af -
schaft mit der Erlaubniß ausgenommen , seine » Wohn -
Sitz zu Karlsruhe nehmen zu dürfen .

Durch Absterben des Schullehrers Lumpp zu
Neusatz ist dieser Schuldienst vakant geworden .

Auch ist ebenfalls durch Absterben des Schulleh¬
rer - Anton Bösch zu Oberweier dieser Filialschul -
djenst in Erledigung gekommen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sG -bchrene .) Den 29 . Merz

Emilie Louise , Vat . Herr Karl Wilhelm Heinrich
Wielandt , Greßherzegllcher Obrist vom KerpS .
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De » A . April . Khristian Georg , Dat . Johann

Georg Mertelmeier , Hintecsaß in KleinKarlSruhe .

Den 14 . Anne Katharme , Vat . Konrad Krie¬

ger , Invalide .
De » 16 . Karoline Friederike , Vat . Jakob Al -

linger , Bürger in KleinKarlSruhe und Zimmermann .
Den iy . Andreas August Ludwig , Vat . Herr

Johann Friedrich Dörinq , Bürger und HandelSmann .

Den 2i . Kathariste Louise Barbare , Vat .

Jakob Blochmann , Gemeiner der Großherzoglichen

Leibgarde zu Pferd .
Den 23 . Wilhelmine , Vat . Herr Christian

Heinrich Zittek , Kanzlist .
Den 24 . Katharine Karoline , Vat . Paul

Dorn , Bürger und Schneidermeister .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den 10 .

Äpril . Marie Eugenie , Vat . Herr Jakob Richard ,

Hoftanzmeister .

sKopulirte -H Den iZ - April . Herr Jakob

Fr . Griebel , Quartiermeister deS großh . Husarenregi -

mentS Markgraf Louis , mit Jungfer Johanne Je »

stin , Herrn Nikolaus Josts , Lieutenants des .Groß -

herzoglichen Infanterieregiments Haf , mit Frau

Margarethe gebohrnen Schuhmacherin ehelich erzeug¬

ten ledigen Tochter .

Den i8 ' Herr Wilhelm Schimmelpfenninq ,

von der Oye , Rittmeister des Großherzoglichen leich¬

ten Dragonerregiment » , mit Fräulein Sophie Kare -

line Friederike von Bohlen .

s^8s
Den 24 . Jakob Hundertpsund , Korvoral der

Großherzoglichen Leibgarde zu Pferde , Mit Henriette

Lappin von Bergzabern .
In der hiesigen katholischen Gemeinde den 18 . I

April . Johannes Bluck , Korporal vom Leibinfan - !

teriereqiment Großherzog , der Kompagnie Mazer
'

von Sponeck , mit Salome Maderin .

^ Gestorbenes Den 7 . April . Elisabeth ■

gebohrne AmbergeriN , Johann Georg Haber - , In¬
validen Ehefrau , alt 45 Jahre , 6 Monate , starb
an der Brustentzündung .

Den 7 . Christian Ludwig , Vat . Georg Kam « |
merer , Bürger in KleinKarlSruhe und Maurer , alt >

2 Jahre und 17 Tage , starb an der Brustentzündung .
Den ir . Christian Sutterer , Gemeiner deS 1

Großherzoglichen AitilleriebataillenS , alt 24 Jahre , j

starb an der Brustwafferfucht .

Den iZ . Frau Johanne Katharine , eine ge -

bohrne Leuzin , Herrn JostaS WackerS , Feldwebel -

Ehefrau , alt 76 Jahre , 7 Monate , starb am Nach - ;
laß der Natur ,

•

Den 16 . Herr Friedrich Gustav Freiherr von

Stetten , Obrist der Großherzoglichen Leibgrenadier -

Garde und Kommandeur de » Großherzoglichen Mi -

litärverdienstordens , alt 44 Jahre , 2 Monate und

29 Tage , starb an einem Entzündungsfieber .

Den 16 . Christine Katharine , Vat . Wende -

lin Hejlmann , ehemaliger Feldwebel , alt 4 Monate ,
20 Tage , starb an den Gichtern .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzhelm vom 2 . May 1808 .

^ « cktprers . I Karlsruhe , j Durl . Mörzheim , j Brodtaxe . jKarlsr . ^ Dur ! I FleistDraxe . jKarisrlDurl .

Das Malter . st. kr. st. kr . fl. kr. Pf . Lth Pf . L. Das kr. kr .

steuerKern ? 9 30 9 30 9 20 Ein Weck zu Ochsenfleisch 10 10

Alter Kernen 9 30 9 32 9 — 1 kr. hält 61 Gemeines . 9 —

Waizen . . 9 — 9 — — — Rindfleisch . 7 9
Neues Korn — — 6 6 . 24 dito zu 2 kr. — 13 — 13 Kuhfleisch . 6 —

Altes Korn .
Gem . Frucht .

6
— Weisbrod zu

j Kalbfleisch .
Räuplinqssi .

7 7

Gersten . . 5 28 5 28 5 20 6 kr. hält 1 iZ I 13 Hammelfl . 9 —

Haber . . 5 20 5 20 4 — Sckweinefl . 9 9
Delschkorn . 7 — 7 — 9 4 Schwarzbrod Ochsenzunge io 10

Erbsen d.Sri 1 48 — i 3 zu 5 kr. hält I 31 — Ochsenmaul 14 —

Linsen . . 2 — -— — — 1 Ochsen fuß 9 —

Bohnen . . 1 32 -- — —", dito zu 10 kr. 4 4 I— 1 Kalbskopf 20J —

sViktualien - Preises Rindschmalz das tß . 28 kr. — Schweineschmalz 28 kr. — Butter 24 kr. —

Lichter 22 kr. — Saife 20 kr. Unschlitt der Centner 26 st. 5 Eyer 4 kr.
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